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Projektnews 

Ländergender 

... ein Projekt zur Stärkung der regionalen und grenzüberschreitenden Zusammenarbeit 

der Verwaltungen im Bodenseeraum in der Umsetzung von Gender Mainstreaming. 

Dies soll erreicht werden durch  

� transnationalen Informations- und Erfahrungsaustausch,  

� Dokumentation und Aufbereitung von Erfahrungen,  

� eine verwaltungsinterne Informationskampagne und  

� Schulungen für EntscheidungsträgerInnen.  

Anfang Mai geht die Datenbank von ExpertInnen zum Thema "Implementierung von Gen-

der Mainstreaming in Verwaltungen" on-line. 

Mag.a Karoline Gindl hat nach 6-monatiger Babypause mit 1. März 2005 wieder die Pro-

jektleitung übernommen.  

� Weitere Informationen finden Sie unter www.laendergender.org. 

 

styria integra (EQUAL) 

Abschlusskonferenz 

20. bis 22. April 2005 

Hotel Novapark 

A-8051 Graz, Fischeraustraße 22 

In der letzten Phase der Entwicklungspartnerschaft werden die umfassenden Ergebnisse 

in einer dreitägigen Abschlusskonferenz gemeinsam mit unseren PartnerInnen aus den 

Niederlanden und aus Deutschland in Graz präsentiert. 

 

Veranstaltungstipp 

"sharing our experiences" 

Frühstück als Abschlussveranstaltung der EQUAL-Entwicklungspartnerschaft sensi_tec: 

Donnerstag, 21. April 2005 

09:00 bis 11:30 Uhr 

Cafehaus/Kunsthalle am Karlsplatz 

1040 Wien, Treitlstraße 2 

Teilen Sie mit uns bei einem gemütlichen Frühstück die Erfahrungen aus drei Jahren 

EQUAL-Entwicklungsarbeit. 

Wir präsentieren die Ergebnisse unserer Arbeit für und mit Unternehmen zur Integration 

von Menschen mit Behinderung. 

 

 



 

 

 

GesiR-Veranstaltungsreihe 

... zum Thema Gender Mainstreaming in der Regionalentwicklung: 

Inzwischen wurden insgesamt vier Veranstaltungen mit großem Erfolg durchgeführt.  

Die Berichte und Vorträge finden Sie auf www.gesir.at unter "Veranstaltungen, Presse & 

Fotos". 

Die Einladung zur letzten Veranstaltung in dieser Reihe "Gender Mainstreaming & Regi-

onalentwicklung -Worthülse oder Chance?" finden Sie in unserem nächsten Newsletter. 

 

 


